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Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

mit  
„Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder

und für die Gemeinde Pinnow“ (bei Bedarf)

Das AquariUM heißt wieder alle Gäste herzlich willkommen. Das Spaßbad samt Erlebnisrutsche, das Sportbad und der Saunabereich mit seinen 
fünf verschiedenen Saunen können entdeckt werden. Die Schwimmerinnen und Schwimmer des SSV PCK 90 Schwedt e. V. und die Schulkinder 
waren zuerst im Becken und konnten noch vor der großen Eröffnung das Bad erobern. Weitere Informationen auf Seite 4.
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Für die Inhalte von Fremdbeiträgen, Gastkommentaren und Leserbriefen sind 
ausschließlich deren Verfasser verantwortlich.

Verlag, Druck und verantwortlich für Anzeigen:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Werftstraße 2, 10557 Berlin 

Telefon 030 28099345, 
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, Internet: www.heimatblatt.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 31. Mai 2025.
Anzeigenschluss ist am 14. Mai 2025.

Online-Bekanntmachungen  
der Stadt Schwedt/Oder 
Im Zeitraum vom 13.03.2025 bis zum 02.04.2025 wurden fol-
gende Bekanntmachungen unter www.schwedt.eu/ 
bekanntmachungen veröffentlicht:

•	02.04.2025:	Bekanntmachung	der	Jagdgenossenschaft	Stendell
•	02.04.2025:	Übersicht	über	die	Beschlüsse	der	4.	Sitzung	der	
Stadtverordnetenversammlung	Schwedt/Oder	am	26.03.2025

•	02.04.2025:	Übersicht	über	die	Beschlüsse	der	6.	Sitzung	des	
Hauptausschusses am 19.03.2025

•	01.04.2025:	Einladung	der	Jagdgenossenschaft	Landin
•	01.04.2025:	Öffentliche	Bekanntmachung	–	Sitz	im	Ortsbeirat	

Kummerow
•	01.04.2025:	Öffentliche	Bekanntmachung	–	Sitzübergang	in	

der Gemeindevertretung Pinnow
•	31.03.2025:	Entlastung	der	Bürgermeisterin	für	den	Jahresab-
schluss	der	Stadt	Schwedt/Oder	für	das	Haushaltsjahr	2023	
–	Beschluss	SVV/065/25

•	31.03.2025:	Jahresabschluss	der	Stadt	Schwedt/Oder	zum	
31.12.2023	-	Beschluss	SVV/072/25

•	28.03.2025:	Haushaltssatzung	der	Stadt	Schwedt/Oder	für	das	
Haushaltsjahr	2025

•	28.03.2025:	Ankündigung	der	geplanten	Einziehung	(Gemar-
kung	Briest;	Gemeindestraße,	Kleine	Seite)

•	28.03.2025:	Einladung	zur	Genossenschaftsversammlung	der	
Jagdgenossenschaft	Kunow-Hohenfelde

•	24.03.2025:	Bekanntmachung	zur	7.	Sitzung	der	Gemeinde-
vertretung	Pinnow	am	2.	April	2025

•	17.03.2025:	Bekanntmachung	zur	4.	Sitzung	der	Stadtverord-
netenversammlung	am	26.	März	2025

STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 und 13 – 15 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle | Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

 Online-Dienste
service.schwedt.eu

Brückentag 
Die Dienststellen der 
Stadtverwaltung	

Schwedt/Oder	im	Rathaus,	in	
der	Alten	Fabrik	und	in	der	
Außenstelle	sind	am	2.	und	

30.	Mai	2025	geschlossen.	
Nächster	regulärer	Sprechtag	
ist der darauffolgende Diens-
tag:	9–12	und	13–18	Uhr.

Baby-Begrüßungsgeld
Seit	2019	steht	jedem	
Neugeborenen, dessen 

Hauptwohnsitz zum Zeit-
punkt	der	Geburt	die	Stadt	
Schwedt/Oder	ist,	ein	Begrü-
ßungsgeld in Höhe von 100 € 
zu.
Aufgrund	des	noch	nicht	

beschlossenen Haushalts 
2025	der	Stadt	Schwedt/Oder	
wurde	das	Baby-Begrüßungs-
geld	am	Anfang	des	Jahres	
nicht	ausgezahlt.	Am	26.	
März	2025	wurde	der	Haus-
halt	2025	der	Stadt	Schwedt/

Oder	in	der	Stadtverordne-
tenversammlung beschlossen 
und kann somit wieder 
ausgezahlt werden.
Sorgeberechtigte	Eltern,	die	

im	Jahr	2025	bereits	ein	Baby	
bekommen haben, wenden 
sich	für	die	Aushändigung	
des	Baby-Begrüßungsgeld	
bitte	unter	Vorlage	ihres	
Personalausweises und der 
Geburtsurkunde des Kindes 
an	das	Standesamt	Schwedt/
Oder,	Rathaus,	Dr.-Th.-Neu-
bauer-Str.	5.

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de
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Haushaltsjahr 2025
MIT WELCHEN EINNAHMEN PLANT DIE STADT?

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,	wie	
im	Stadtjournal	angekündigt,	möch-

te	ich	Sie	in	Form	einer	Artikelserie	über	
die	Eckdaten	des	städtischen	Haushalts	
informieren,	der	am	26.	März	2025	von	
den	Stadtverordneten	einstimmig	
beschlossen worden ist. Heute geht es 
um	die	Frage,	mit	welchen	Einnahmen	
die	Stadt	Schwedt/Oder	für	das	Jahr	
2025 plant.
Schwedt	hat	in	den	zurückliegenden	

Jahren	wirtschaftlich	starke	Zeiten	

erlebt.	Seit	2024	sind	wir	jedoch	mit	
starken	Einbußen	bei	den	Gewerbesteu-
ereinnahmen konfrontiert. Dennoch ist 
es gelungen, den Haushaltsausgleich zu 
erreichen, insbesondere durch die 
Verwendung	unserer	Rücklagen.	

Die Haushaltslage wird in den kom-
menden	Jahren	angespannt	bleiben.	
Deshalb ist es weiterhin zwingend 
notwendig, den Haushalt zu konsolidie-
ren, um den Haushaltsausgleich nicht 
nur mittelfristig, sondern auch langfris-

tig	zu	gewährleisten.	Dafür	setzen	wir	
auf eine Kombination aus gezielter 
Einnahmenverbesserung,	maßvoller	
Ausgabenkontrolle	und	strategischen	
Investitionen,	denn	unsere	Stadt	soll	
auch	in	schwierigen	Zeiten	handlungsfä-
hig und zukunftsorientiert bleiben. 
Alle	Einnahmen	der	Stadt	Schwedt/

Oder	machen	im	Jahr	2025	insgesamt	86	
Mio.	EUR	aus.
Sie	setzen	sich	wie	folgt	zusammen:	

Wer sich noch detaillierter für die Einnahmen und Ausgaben interessiert, dem sei ein Blick in den aktuellen Haushaltsplan der Stadt 
empfohlen, zu finden auf www.schwedt.eu/de/31906. Der nächste Artikel in der Mai-Ausgabe des Stadtjournals wird Auskunft zu den 
geplanten Ausgaben 2025 geben.
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke Schwedt informiert

Schwedt hat sein  
Freizeitbad zurück
SCHWIMMEN, SPORT TREIBEN, SAUNIEREN AB SOFORT WIEDER IM AQUARIUM

194 Wochen hat es gedauert, bis das 
AquariUM-Team	um	Martin	Grunert	

das	Schwedter	Freizeit	–	und	Erlebnisbad	
nach	dem	Dacheinsturz	im	Sportbad	am	
11.	Juli	2021	wieder	eröffnen	konnte.	
Erleichtert	und	auch	ein	wenig	stolz	
begrüßten	sie,	der	Geschäftsführer	des	
Betreibers,	dem	Unternehmensverbund	
Stadtwerke	Schwedt	und	die	Schwedter	
Bürgermeisterin	Annekathrin	Hoppe	die	
ersten	Gäste	zurück	im	AquariUM.

Denn es waren durchaus herausfor-
dernde	Wochen	bis	zu	diesem	Tag:	Ganz	
besonders	für	die	Vereinsschwimmer,	
die	ihr	Training	auf	Randzeiten	in	den	
Schwimmstätten	der	Region	verlegen	
mussten,	für	die	Schulen,	die	für	den	
Schwimmunterricht	zeitaufwändige	
Anfahrten	nach	Gryfino	eintakten	
mussten,	für	Rehasportler	und	Sauna-
gängerinnen,	für	die	der	AquariUM-Be-
such	auch	ein	Stück	Gemeinschaft	
bedeutet	hatte.	Aber	auch	für	die	Mitar-
beitenden	des	AquariUM,	die	194	
Wochen lang keinen gewöhnlichen 
Bad-	oder	Fitnessbetrieb	mehr	hatten,	in	
anderen	Unternehmensbereichen	

beschäftigt	waren	oder	statt	Badegästen	
jedwede	Baugewerke,	Handwerker	und	
Prüfer	vor	Ort	zu	koordinieren	hatten.

Nun aber ist es der Blick nach vorn, der 
antreibt.	Die	Türen	des	AquariUM	sind	
geöffnet,	die	Gäste	herzlich	willkommen.	
Das	Spaßbad	samt	Erlebnisrutsche,	das	
Sportbad	und	den	Saunabereich	mit	
seinen	fünf	verschiedenen	Saunen	gilt	
es,	wieder	zu	entdecken.	Unter	den	
ersten	Gästen,	die	zum	Eröffnungstag	ins	
modernisierte Bad kamen, waren Nicole 
und	ihr	5-jähriger	Sohn	Artur	aus	
Altglietzen	(MOL).	Für	Artur	war	es	der	
allererste	Besuch	im	AquariUM,	seine	
Begeisterung	einfach	mitreißend.	Aber	
auch	frühere	AquariUM-Mitarbeitende,	
längst	in	Rente,	wollten	sich	die	Wie-
dereröffnung nicht nehmen lassen. 
Emotionen,	Gänsehaut	und	auch	die	
eine	oder	andere	unterdrückte	Träne	der	
Erleichterung	waren	dabei.
Geschäftsführer	Dirk	Sasson,	der	zur	

Eröffnung	zum	Wettschwimmen	gegen	
die	Schwimmkinder	des	SSV	PCK	90	
Schwedt	e.V.	antrat,	zeigt	sich	erleichtert:	
„Endlich	können	wir	den	Schwedterin-

nen	und	Schwedtern	wieder	den	Bade-	
und	Freizeitspaß	bieten,	auf	den	sie	–	zu-
mindest	hier	vor	Ort	–	so	lange	
verzichten	mussten.	Ohne	die	Unterstüt-
zung	durch	die	Politik	und	Verwaltung,	
unsere	Aufsichtsgremien	und	den	
Einsatz	der	Firmen	und	des	Teams	vor	
Ort,	wäre	das	nicht	möglich	gewesen.“	
Mit	der	Eröffnung	des	Bads	nahm	auch	

das	hauseigene	Restaurant	„WasserWirt-
schaft“	der	KostKutscher	GmbH	den	
Betrieb	auf.	Einen	Tag	später	startete	der	
Fitnessbereich	mit	einem	modernen	
Gerätepark	im	Damen-	sowie	Herrenfit-
ness. Inzwischen hat das sehr gut 
ausgebildete	Trainerteam	den	Kursbe-
trieb	wieder	aufgenommen	–	angefan-
gen	bei	den	beliebten	Aqua-Fitness-Kur-
sen,	über	Spinning	und	Pilates	bis	hin	zu	
Rückenfit-	und	Bewegungskursen	zur	
Schmerzlinderung	nach	Liebscher	&	
Bracht. 

INFO
Alle Informationen zu Bad, Sauna und 
Fitness sind jederzeit unter 
www.aquarium-schwedt.de verfügbar.

Am 31. März 2025 öffnete das AquariUM wieder.
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke Schwedt informiert

Schulterschluss lokaler Energieriesen
INNOVATIVE PROJEKTE ZUR GRÜNEN FERNWÄRMEVERSORGUNG IN SCHWEDT

Die	PCK	Raffinerie	und	die	Stadtwer-
ke	Schwedt	haben	eine	Absichtser-

klärung	unterzeichnet,	um	die	Fernwär-
mehaushalte in Zukunft noch 
umweltfreundlicher versorgen zu 
können. Ziel ist es, durch innovative 
Lösungen	bezahlbare	und	grüne	Wärme	
im	Versorgungsnetz	zu	sichern	–	und	
das möglicherweise schneller als gesetz-
lich	erfordert.	Mit	dem	Zweckverband	
Ostuckermärkische	Abwasserwirtschaft,	
kurz	ZOWA,	steht	ein	weiteres	Projekt	
kurz	vor	dem	Start.	
„Es	ist	uns	wichtig,	gemeinsam	mit	

der lokalen Industrie zu agieren und die 
Zukunft	zu	gestalten“,	so	Dirk	Sasson,	
Geschäftsführer	des	Unternehmensver-
bundes	Stadtwerke	Schwedt.	In	einer	
Willensbekundung	haben	PCK	und	
Stadtwerke	festgehalten,	dass	sie	die	
nächsten	Schritte	gemeinsam	angehen.	
Über	viele	Jahre	sind	die	Fernwärme-

haushalte	mit	der	industriellen	Abwär-
me	aus	dem	Kraftwerk	der	Raffinerie	
versorgt worden. Inzwischen wird 
Abwärme	aus	Anlagen	der	PCK	zusätz-
lich	zur	Fernwärmeerzeugung	genutzt.	
In Zukunft soll genau hier angesetzt 
werden.	Dazu	wird	demnächst	eine	
Machbarkeitsstudie	erstellt.	Die	Ergeb-
nisse	zur	Realisierung	für	die	notwendi-
ge	Infrastruktur,	wie	Rohrleitungen	und	
Wärmeübertrager,	sowie	die	Wirtschaft-
lichkeit	dienen	zur	Entscheidungsfin-
dung beider Parteien. 
„Die	Nutzung	unserer	Abwärmequel-

len	bringt	die	klimaneutrale	Fernwärme	
weiter voran. Die Partnerschaft mit den 
Stadtwerken	wird	somit	in	der	Zukunft	
weiter	ausgebaut“,	so	die	Aussage	von	
Ralf	Schairer,	Sprecher	der	Geschäftsfüh-
rung	der	PCK.	

Ein	weiteres	Vorhaben	zur	Wärmege-
winnung ist bereits auf dem Weg zur 
Umsetzung.	Gemeinsam	mit	dem	ZOWA	
erfolgte	innerhalb	des	Transformations-
planes	eine	Vorstudie	zur	Nutzung	von	
Abwärme	aus	Abwasser.	Sobald	der	
Fördermittelbescheid	im	Rahmen	des	
Programmes	BEW	(Bundesprogramm	
effizienter	Wärmenetze)	vorliegt,	wird	
die	Realisierung	beauftragt.	Die	vorbe-
reitenden	Maßnahmen	erfolgen	bereits.	
Im	Jahr	2027	könnte	das	regionale	
Abwasser	somit	als	effizienter	Wärme-
lieferant	für	das	Schwedter	Fernwärme-
netz genutzt werden. Dazu wird das 
geklärte	Abwasser	vor	der	Rückleitung	
in	die	Umwelt	mit	einer	Großwärme-
pumpe	abgekühlt	und	die	so	gewonnene	
Wärme	ins	Wärmenetz	der	Stadt	einge-
speist.	„Wir	gehen	die	Energiewende	

proaktiv	an,	wir	bewegen	schon	jetzt	
gemeinsam	etwas“,	betont	Dirk	Sasson.	
Mit	dem	Erfolg	der	anvisierten	Projek-

te	würden	die	Vorgaben	des	Gebäude-
energiegesetztes	(GEG)	früher	erreicht	
als	vorgegeben	und	Schwedt	damit	
Vorreiter	für	andere	Regionen.	Der	Titel	
„Industriestadt	Schwedt“	gereicht	damit	
einmal	mehr	zum	Standortvorteil.	Die	
Industrieunternehmen	vor	Ort	und	
deren	Energiepotentiale	aus	industrieller	
Abwärme	liefern	die	besten	Vorausset-
zungen	für	eine	gelungene	Energiewen-
de	in	der	Stadt.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Foto: Stadt Schwedt/Oder

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Übersicht über die Beschlüsse  
der 7. Sitzung der Gemeindever-
tretung Pinnow am 02.04.2025
Die	Gemeindevertretung	Pinnow	hat	in	ihrer	Sitzung	folgende	
Beschlüsse	gefasst:

•	Beschluss-Nr. GVPi/028/25 – Haushaltssatzung der Gemein-
de Pinnow für das Haushaltsjahr 2025

	 Abstimmungsergebnis:	7	Ja-Stimmen,	0	Nein-Stimmen,	
	 3	Enthaltungen
 einstimmig beschlossen mit Änderung
•	Beschluss-Nr. ÄA/001/25 – Änderungsantrag der Fraktion 

Liste für Pinnow
 Die Gemeindevertretung Pinnow beschließt folgende Ände-
rung	im	§	3	der	Haushaltssatzung	der	Gemeinde	Pinnow	für	
das	Haushaltsjahr	2025:

	 Die	Steuersätze	für	die	Realsteuern	werden	für	das	Haushalts-
jahr	wie	folgt	festgesetzt:

	 1.		 Grundsteuer	A	
	 	 (land-	und	forstwirtschaftliche	Betriebe)		 315	v.	H.
	 2.		 Grundsteuer	B	(Grundstücke)		 400	v.	H.
 4.  Gewerbesteuer  340 v. H.
 einstimmig beschlossen
•	Beschluss-Nr. GVPi/024/25 – Jahresabschluss der Gemeinde 

Pinnow zum 31.12.2022
	 Abstimmungsergebnis:	9	Ja-Stimmen,	0	Nein-Stimmen,	
	 1	Enthaltung
 einstimmig beschlossen
•	Beschluss-Nr. GVPi/023/25 – Entlastungen für den Jahresab-

schluss der Gemeinde Pinnow für das Haushaltsjahr 2022
	 Abstimmungsergebnis:	7	Ja-Stimmen,	2	Nein-Stimmen,	
	 1	Enthaltung
 mehrheitlich beschlossen
•	Beschluss-Nr. GVPi/029/25 – Ergänzung zum Baubeschluss 

Nr. GVPi/050/24 vom 04.06.2024 wegen Erhöhung der 
Kostenberechnung zur Ausschreibung der Realisierung 
„Grundschule Wilhelm-Busch“ in Pinnow Sanierung Trink- 
und Abwasserleitungen

	 Abstimmungsergebnis:	7	Ja-Stimmen,	0	Nein-Stimmen,	
	 3	Enthaltungen
 einstimmig beschlossen
•	Beschluss-Nr. GVPi/030/25 – Aufhebung des Beschlusses Nr. 

GVPi/042/23 Beschluss zur Ausschreibung eines Schulcon-
tainers für die Bereitstellung zusätzlicher Unterrichtsräume 
für die Wilhelm-Busch-Grundschule Pinnow

 einstimmig beschlossen
•	Beschluss-Nr. GVPi/026/25 – Satzung der Gemeinde Pinnow 

über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung)
 einstimmig beschlossen
•	Beschluss-Nr. ANGV/003/25 – Antrag Fraktion Liste für 

Pinnow: Aufhebung des Beschlusses GVPi/027/25 Umbau 
des ehemaligen Amtsgebäudes (rotes Haus) zur Bereitstel-
lung zusätzlicher Unterrichtsräume für die Wilhelm-Busch 
Grundschule Pinnow 

	 Abstimmungsergebnis:	3	Ja-Stimmen,	7	Nein-Stimmen,
	 0	Enthaltung	
 mehrheitlich nicht beschlossen

Informationen – Fragen und  
Anliegen aus den Bürgersprechstun-
den der vergangenen Wochen

Schadstoffmobil 
Gibt es die Möglichkeit, das Schadstoffmobil um eine andere 
Uhrzeit oder an einem zusätzlichen Tag nach Pinnow zu 
bestellen? 
Der	Landkreis	hat	mitgeteilt:	es	gibt	festgesetzte	Routen,	die	sich	
zeitlich	nicht	anders	regeln	lassen.	Auch	ein	zusätzlicher	Termin	
kann	nicht	angeboten	werden.	Es	besteht	lediglich	die	Möglich-
keit,	den	Wochentag	zu	ändern,	so	dass	die	Pinnower	Route	an	
einem	anderen	Tag	eingetaktet	wird.	Das	beauftragte	Unterneh-
men kommt aus dem Havelland und ist mit dem aktuellen 
Routenplan	voll	ausgelastet.

Es wurde festgestellt, dass das Schadstoffmobil nicht alle 
Sachen entgegennehmen kann, da es in Pinnow bereits voll ist.
Antwort	des	Landkreises:	Leider	gibt	es	nur	eine	begrenzte	
Menge,	die	das	Personal	von	jedem	Bürger	entgegennehmen	
kann.	Auch	die	Platzkapazitäten	im	Fahrzeug	und	Anhänger	
sind begrenzt. 

Besteht die Möglichkeit Schadstoffe bei der Pinnower Depo-
nie abzugeben, so dass das Schadstoffmobil diese dort abholt?
Diese	Möglichkeit	besteht	nicht,	da	die	Schadstoffe	nur	durch	
geschultes Personal entgegengenommen und transportiert 
werden	dürfen.	Auch	die	Lagerung	der	Schadstoffe	bis	zu	einer	
Entsorgung	kann	nicht	gestattet	werden.	Beim	Wertstoffhof	in	
Prenzlau	können	jederzeit	Schadstoffe	abgegeben	werden.

Winterdienst, Straßenreinigung, Straßenreinigungssatzung
Es gab mehrere Hinweise von Bürgerinnen und Bürgern, dass 
der Winterdienst, so wie er jetzt geregelt ist, nicht richtig 
funktioniert. Auch die Straßenreinigungssatzung wurde 
mehrfach kritisiert.
Nach	den	Osterferien	wird	mit	den	Gemeindevertretern	ein	
gemeinsamer	Termin	abgestimmt,	an	welchem	die	Pinnower	
Bürgerinnen	und	Bürger,	die	Gewerbetreibenden,	der	Bauhof	
und	der	zuständige	Fachbereich	der	Schwedter	Stadtverwaltung	
die	Thematik	nochmals	offen	diskutieren	können.

Internetseite und Stadtjournal
Informationen zur Mitverwaltung und zur Gemeinde Pinnow 
sind nicht optimal auf der Schwedter Internetseite zu finden. 
Auch im Stadtjournal werden die Informationen nicht kom-
pakt für Pinnow dargestellt.
Der	Bereich	Öffentlichkeitsarbeit	der	Stadtverwaltung	Schwedt/
Oder	hat	eine	separate	Internetseite	für	die	Gemeinde	Pinnow	
kreiert.	Diese	ist	bereits	online	und	unter	www.schwedt.eu/
pinnow	zu	finden.
Auch	für	das	Stadtjournal	wurde	durch	den	Bereich	Öffentlich-
keitsarbeit	eine	kompakte	Lösung	mittels	Gestaltung	einer	
separaten	Seite	für	die	Gemeinde	Pinnow	gestaltet.	Auf	dieser	
Seite	lesen	Sie	bereits	einige	Informationen.	Um	diese	auch	
weiter	mit	Inhalten	zu	füllen	sind	Zuarbeiten	sehr	erwünscht.	
Schicken	Sie	diese	gerne	an:	oe@schwedt.de
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Bürgersprechstunde

Jeden	2.	Dienstag	(ungerade	Kalenderwoche)	findet	im	
Deutsch-polnischen	Jugend-,	Bildungs-,	Kommunikations-	
und	Begegnungszentrum	Pinnow,	Gutshof	3,	von	17	bis	 
18	Uhr	eine	Sprechstunde	statt.	Ansprechpartnerin	ist	 
Frau	Kathleen	Werner,	Telefon	03332	446-412.

Die	nächste	Bürgersprechstunde	ist	am	6.	Mai	2025.

Gemeindevertretersitzung 

Die	Gemeindevertretung	tagt	am	1.	Juli	2025,	 
um	17:00	Uhr.

Öffentliche Beteiligungsveranstaltung 
im Rahmen der Machbarkeitsstudie 
Industrie- und Gewerbegebiet Pinnow

Dienstag, 29. April 2025, 17 – 19 Uhr
Deutsch-polnisches	Jugend-,	Bildungs-,	Kommunikations-	
und Begegnungszentrum in Pinnow, Gutshof 3.
Weitere	Informationen	zur	Veranstaltung	auf	Seite	9

Passbild digital
AB 1. MAI 2025 VERBINDLICH

Ab	1.	Mai	2025	werden	die	Passbilder	für	Pässe	und	Perso-
nalausweise	sowie	für	Aufenthaltstitel	nur	noch	in	digitaler	

Form	akzeptiert.	Private	Handyfotos	genügen	nicht!
Fotografen,	wie	Foto	Giesa,	Fotostern	Beck	oder	andere	

Dienstleister,	können	zulässige	digitale	Passfotos	anfertigen	
und	an	die	zuständige	Stelle	übermitteln!	Online	kann	man	
abfragen,	welche	Fotografen	das	neue	digitale	Passfoto-Verfah-
ren	für	biometrische	Passbilder	anbieten.
Zukünftig	werden	Fotos	auch	vor	Ort,	in	der	Meldebehörde	

bzw.	in	der	Ausländerbehörde,	in	einer	Fotobox	erstellt.	Die	
Fotoboxen	stehen,	aufgrund	verspäteter	Lieferungen	durch	die	
Bundesdruckerei,	voraussichtlich	erst	ab	Ende	Mai	2025	zur	
Verfügung.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder
 Meldebehörde und Ausländerbehörde
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 16303 Schwedt/Oder
  www.schwedt.eu/de/25107

Das digitale Lichtbild soll Manipulationen verhindern.

ANZEIGEN
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Interesse an Investitionsförderung groß 
GUT BESUCHTER ROUND TABLE FÜR UNTERNEHMEN ZUM JTF-FÖRDERPROGRAMM

Eine	runde	Sache,	fanden	viele	der	
Teilnehmenden	des	Round	Table	für	

kleine	und	mittelständische	Unterneh-
men	zum	Thema	JTF-Förderung	in	
Schwedt.	Am	27.	März	2025	kamen	mehr	
als	30	Unternehmerinnen	und	Unter-
nehmer	zum	3.	Round	Table	ins	neue	
CAMP,	um	aus	erster	Hand	über	die	neue	
Transformations-	Förderung	zu	erfahren.	
Die	Informationen,	die	die	Gäste	

mitnehmen konnten, stimmten viele 
hoffnungsvoll, dass sie wichtige Investi-
tionen	zur	Modernisierung	oder	zur	
Umstellung	in	ihrer	Firma	tatsächlich	
mit	der	lukrativen	Förderung	stemmen	
können.	Die	Förderberaterin	Cornelia	
Malinowski	von	der	Investitionsbank	
des	Landes	Brandenburg	stellte	die	
JTF-Förderung	vor	und	gab	wertvolle	
Hinweise	zur	Online-Antragstellung.	
„Wir erhoffen uns davon einen Booster 
für	viele	Unternehmen	und	für	Bran-
chen,	die	bisher	bei	Förderprogrammen	
benachteiligt	waren“,	sagte	Cornelia	
Malinowski.	Die	Höhe	der	Förderung	von	
70	Prozent	nannte	sie	einen	„Hammer“.
Auf	großes	Interesse	stießen	die	

Erfahrungen	der	Förderung	in	der	
Lausitz,	die	Michael	Göbel	vom	Schwed-
ter	Strategieteam	für	den	Strukturwan-
del	vortrug.	„Dort	läuft	die	JTF-Unterneh-
mensförderung	sehr	erfolgreich“,	
berichtete	Michael	Göbel.	„800	Anträge	
von	Unternehmen	in	anderthalb	Jahren	
sprechen	für	sich.“	Von	den	160	bewillig-

ten	Förderanträgen	stellte	er	konkrete	
Beispiele	von	Bäckereien,	Baubetrieben,	
Apotheken,	Händlern,	Druckereien,	
Dentallaboren,	Elektrikern	und	vielen	
anderen	vor.	Das	reichte	von	Reparatur-
plätzen	für	E-Autos	in	einer	Autowerk-
statt	über	neue	Bagger,	Maschinen	und	
Turmdrehkrane	von	Baufirmen	bis	zu	
Erweiterungen	von	Restaurants,	Tischle-
reien oder Kosmetikstudios.

Investitionsbedarf gibt es auch in der 
Uckermark	reichlich,	davon	zeugten	die	
vielen	Nachfragen	zur	Förderung.	Die	
kamen	von	Recyclingunternehmen,	
PCK-Partnerfirmen,	Laboren,	Lebensmit-
telproduzenten,	Bäckereien,	Bau-	oder	
IT-Firmen	aus	Schwedt,	Angermünde	

und	Pinnow.	Im	April	wird	die	neue	
Förderung	für	die	Uckermark	starten,	
kündigte	Daniel	Schrödl	vom	Wirt-
schaftsministerium Brandenburg an. 
Weitere	Round	Table	zur	JTF-Unter-

nehmensförderung	finden	am	14.	April	
und	22.	Mai	2025	im	neuen	CAMP	statt.	
Interessierte	Unternehmen	können	sich	
unter	folgender	Mail-Adresse	anmelden:	
wirtschaft@schwedt.de		

Text gefördert aus: Mitteln des Bundes 
und des Landes Brandenburg im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur” – 
GRW-Infrastruktur

Information zur neuen JTF-Unternehmensförderung beim Round Table im neuen CAMP in 
Schwedt
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Family Day & Gastro-Mai-le 
EIN FEST FÜR GROSS UND KLEIN

Am	30.	April	2025	gestaltet	das	
Schwedter	Bündnis	für	Familie	

gemeinsam	mit	dem	MehrGeneratio-
nenHaus	und	IK.event	am	Alten	Markt	
ein	Fest	für	die	ganze	Familie.	

Family Day ab 14 Uhr
Mit	Unterstützung	vieler	regionaler	
Akteure	verspricht	das	Fest	wieder	bunt	
und abwechslungsreich zu werden. 
Eröffnet	wird	der	Family	Day	durch	die	
Bürgermeisterin	und	danach	gibt	es	ein	
Bühnenprogramm	für	kleine	und	große	
Gäste.	Bis	18	Uhr	können	sich	die	Kinder	
auf	Spiel,	Spaß	und	Mitmach-Aktionen	
freuen.	Mit	dabei	sind	unter	anderem	das	
Theater	Stolperdraht,	die	Stadtwerke	
Schwedt,	die	WOBAG	Schwedt	und	
weitere	Unternehmen	und	Vereine	aus	
Schwedt.	Ein	Kinderkarussell,	Bungee- 
Jumping	sowie	Mal-,	Bastel-	und	Informa-
tionsstände	laden	zum	Verweilen	ein.

Gastro-Mai-le ab 20 Uhr
Ab	20	Uhr	laden	Schwedter	Gastronomen	
und	Caterer	zur	Gastro-Mai-le	ein.	Mit	
einer	Vielfalt	an	Speisen	und	Getränken	
sorgen	sie	für	kulinarische	Abwechslung.	
Zum	Tanz	in	den	Mai	legen	DJs	auf	und	
sorgen mit einem abwechslungsreichen 
Programm	für	beste	Stimmung	und	eine	
volle	Tanzfläche.	 Es gibt viele verschiedene Mitmach-Aktionen zu entdecken.

Ergebnisse auf dem Werkstatt-Tisch 
ÖFFENTLICHE BETEILIGUNGSVERANSTALTUNG IM RAHMEN DER MACHBARKEITSSTUDIE  
INDUSTRIE- UND GEWERBEGEBIET PINNOW

Die	Entwicklung	des	Industrie-	und	
Gewerbegebietes	Pinnow	ist	Thema	

einer	öffentlichen	Veranstaltung	der	
Gemeinde	am	Dienstag,	dem	29.	April	
2025,	um	17	Uhr	im	deutsch-polnischen	
Jugend-,	Bildungs-,	Kommunikations-	
und Begegnungszentrum Pinnow, 
Gutshof	3.	Eingeladen	sind	alle	Mitglie-
der der Gemeindevertretung, örtliche 
Unternehmen,	Vereine	und	interessierte	
Bürgerinnen	und	Bürger	von	Pinnow.
Die	Gemeinde	hat	die	Machbarkeits-

studie	in	Auftrag	gegeben,	um	neue	
Wirtschaftsansiedlungen zu erreichen. 
Gebäude,	Flächen	und	Infrastruktur	des	
100	Hektar	großen	Areals	wurden	dafür	
genau	unter	die	Lupe	genommen.	Die	
Verfasser	der	Studie,	die	Gesellschaft	für	

Standortentwicklung	Lokation:S	sowie	
beteiligte	Büros,	stellen	erstmals	Analy-
seergebnisse	der	Studie	vor.
Im	anschließenden	interaktiven	Teil	

der	Veranstaltung	mit	Werkstattcharak-
ter, können sich Interessierte mit den 
Planungsbüros	und	Verantwortlichen	
der	mitverwaltenden	Stadt	Schwedt/
Oder	austauschen	sowie	eigene	Ideen	
und	Vorstellungen	einbringen.
„Wir	stellen	die	Ergebnisse	ganz	

bewusst	bereits	vor	dem	Abschluss	der	
Studie	vor,	um	die	Bevölkerung,	Unter-
nehmen	und	lokale	Akteure	in	Pinnow	
rechtzeitig zu informieren und zu 
beteiligen“,	erklärt	Philip	Pozdorecz,	
Leiter	der	Stabsstelle	Wirtschaftsförde-
rung	der	Stadt	Schwedt/Oder.	

Der Workshop ist öffentlich. Zur 
Organisation	der	Veranstaltung	bittet	
die	Stadt	um	eine	Anmeldung	auf:	
https://lokation-s.de/event/pinnow/

Vortrag und Workshop zur Entwick-
lung des Industrie- und Gewerbegebie-
tes Pinnow Dienstag, 29. April 2025, 
17-19 Uhr, deutsch-polnisches Jugend-, 
Bildungs-, Kommunikations- und 
Begegnungszentrum in Pinnow, 
Gutshof 3.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft



| 10 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 4

Feier zur Sommersonnenwende
MIT FEUER, TANZ, MUSIK, AKTIONEN UND GAUMENSCHMAUS

Zu	einer	schönen	Tradition	gewor-
den,	veranstaltet	die	Stadt	Schwedt/

Oder	mit	ihren	Partnern	Uckermärkische	
Bühnen	Schwedt,	Gastronomen,	Jugend-
vereinen,	kulturellen	Einrichtungen	und	
den	Kirchen,	pünktlich	zum	Sommeran-
fang	das	Mittsommernachtsfest	am	20.	
Juni	2025.
Zum	Programm	gehören	das	Setzen	

der	Mittsommerstange,	das	große	
Sonnenwendfeuer,	Feuershows	und	
Feuerwerk,	Veranstaltungen	und	Kon-
zerte in der evangelischen Kirche, in der 
Galerie	am	Kietz,	im	Stadtmuseum	und	
Jüdischen	Museum,	Lampionumzug,	
Kinderfest,	Programme	mit	Tanzgrup-
pen	und	Bands,	einer	Oldtimershow	bis	
hin	zu	beleuchteten	Akzenten	am	
Bollwerk und im Hugenottenpark. 
Zahlreiche	Caterer	sorgen	im	gesamten	
Festbereich	mit	Ständen,	Bars	und	
Open-Air-Gastronomie	für	das	leibliche	
Wohl.
Aufgrund	von	verstärkten	Sicherheits-

maßnahmen	mussten	in	diesem	Jahr	die	

Festbereiche	angepasst	werden.	Die	
Bereiche	um	die	Vierradener	Straße	und	
den	Vierradener	Platz	entfallen.	Dafür	ist	
die	Aktionsmeile	für	Kinder	im	Festbe-

reich des Hugenottenparkes, zwischen 
dem	Alten	Markt	und	den	Uckermärki-
schen	Bühnen,	zu	finden.	Die	Hauptbüh-
ne	steht	auf	dem	Alten	Markt	und	eine	
kleinere	Bühne	an	der	Uferzone,	in	
Richtung	Bastion.	Das	Bühnenprogramm	
für	Kinder	und	Jugendliche	wird	auf	
einer	Bühne	hinter	den	Uckermärki-
schen	Bühnen	Schwedt	gezeigt.	Die	
Fläche	vor	Odertalbühne	wird	in	diesem	
Jahr	auch	der	Schauplatz	für	das	Setzen	
der	Mittsommerstange	sein.	Die	Flussba-
destelle	an	der	Uferzone	lädt	zum	
Tanzen,	Chillen	und	Verweilen	ein.
Über	die	genauen	Inhalte	des	Pro-

gramms	werden	wir	Sie	in	der	nächsten	
Ausgabe	des	Stadtjournals	informieren.

INFO
 Fachbereich 7, Bildung, Jugend, 
 Kultur und Sport
 Frau Müller
 03332 446-770
@ sks.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/166138

Ein sauberes Stadtgebiet erwünscht
BITTE NICHT FÜTTERN!

Wer	möchte	nicht	eine	saubere	Stadt-
landschaft	genießen?	Die	regelmäßi-

ge	Straßenreinigung	und	häufiges	
Leeren	der	Abfallbehälter	allein	reicht	
allerdings	nicht	aus.	Verunreinigungen	
verursachen auch Wildtiere, wie inzwi-
schen	die	häufiger	beobachteten	Ratten.
Vorbeugende	Maßnahmen	kommen	bei	
der	Bekämpfung	der	Nagetieren	eine	
besondere	Bedeutung	zu.	Ratten	kom-
men nur dort vor, wo es ein ausreichen-
des Nahrungsangebot und Nistmöglich-
keiten	für	sie	gibt.	Wenn	ihnen	diese	
Lebensgrundlagen	von	vorneherein	
entzogen werden, kann eine dauerhafte 
Ansiedlung	verhindert	werden.
Dabei	kann	jeder	Einzelne	einen	Beitrag	
leisten: 
•	Keine	organischen	Abfälle	und	Essens-
reste	in	der	Toilette	entsorgen.	

•	Abfälle	nur	in	dafür	vorgesehene	
Abfallbehälter	werfen.	

•	Abfallbehälter	stets	fest	verschlossen	
und	das	Umfeld	sauber	halten.	

•	Komposthaufen	nach	Möglichkeit	so	
verschließen,	dass	ein	Eindringen	

durch	Ratten	nicht	möglich	ist.	
•	Gekochte	Speisereste	und	tierische	
Abfälle	(wie	Knochen,	Fleisch)	nicht	auf	
dem Kompost entsorgen. 

•	Die	Fütterung	wildlebender	Tiere	
sowie	von	Haustieren	im	Freien	
vermeiden.	Von	Krümeln	und	Resten	
profitieren	die	Ratten.	

•	Nahrungs-	und	Futtermittel	nicht	offen	
lagern. 

•	Keinen	Unterschlupf	bieten:	Offene	
Stellen	am	Gebäude,	z.	B.	Lüftungsöff-
nungen	in	Bodennähe,	durch	Gitter	
oder Ähnliches verschließen.

Die	Stadt	bemüht	sich,	durch	regelmäßi-
ges	Leeren	der	Abfallkörbe	und	die	
Reinigung	der	öffentlichen	Flächen	das	
vorhandene Nahrungsangebot zu 
reduzieren.	Die	Stadtordnung	enthält	
außerdem allgemeinverbindliche 
Regeln,	wonach	Verunreinigung	der	
Straßen	und	öffentlichen	Anlagen	
untersagt	ist	und	Verursacher	diese	
unverzüglich	zu	beseitigen	haben.	Die	
Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	
unseres	Stadtordnungsdienstes	achten	
auf	die	Einhaltung	der	Vorschriften.	Die	
Missachtung	der	Stadtordnung	kann	als	
Ordnungswidrigkeit	mit	einer	Geldbuße	
bis	zu	1.000	Euro	geahndet	werden.	
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Aktuelle Informationen  
zur Grundsteuer
BESCHEIDE FOLGEN IM MAI

Hebesätze
In	der	Sitzung	der	Stadtverordnetenversammlung	der	Stadt	
Schwedt/Oder	am	26.03.2025	wurden	die	Hebesätze	der	Grund-
steuer	A	(für	land-	und	forstwirtschaftliche	Grundstücke)	und	
Grundsteuer	B	(für	alle	weiteren	Grundstücke)	festgelegt:
Grundsteuer	A	 285	v.	H.
Grundsteuer B 445 v. H.

Berechnung der Grundsteuer
Die	individuelle	Grundsteuer	ergibt	sich	aus	dem	vom	Finanz-
amt ermittelten Grundsteuermessbetrag und dem Hebesatz der 
Gemeinde.
Grundsteuermessbetrag	x	Hebesatz	/	100	=	Grundsteuer

Wie geht es jetzt weiter?
Derzeit	erfolgt	die	Erstellung	der	Grundsteuerbescheide	auf	der	
Grundlage	der	vom	Finanzamt	übermittelten	Daten.
Die	Stadt	Schwedt/Oder	hat	keinen	Einfluss	auf	die	Berechnung	
des	Grundsteuermessbetrages	und	keine	Kenntnis	über	die	bei	
dem	Finanzamt	vorliegenden	Einsprüche	gegen	die	Grundsteu-
erwert- und Grundsteuermessbescheide.
Auch	bei	einem	laufenden	Einspruchsverfahren	besteht	grund-
sätzlich	Zahlungspflicht	der	Grundsteuer.	Sollten	sich	im	Rah-
men	des	Einspruchsverfahrens	Änderungen	der	Daten	ergeben,	
erfolgt	nach	Mitteilung	durch	das	Finanzamt	die	Änderung	des	
Grundsteuerbescheides	durch	die	Stadt	Schwedt/Oder.

Grundsteuerbescheide
Die	Grundsteuerbescheide	werden	voraussichtlich	Anfang	Mai	
versandt.

SEPA-Lastschriftmandate
Wenn	dem	Grundsteuerbescheid	ein	SEPA-Lastschriftmandat	
beigefügt	ist,	liegt	keine	Berechtigung	der	Stadt	Schwedt/Oder	
zum	Einzug	der	Grundsteuer	vor.	Sollten	Sie	den	Einzug	der	
Grundsteuer	wünschen,	füllen	Sie	das	SEPA-Lastschriftmandat	
bitte	vollständig	aus	und	senden	dieses	spätestens	10	Tage	vor	
dem	Fälligkeitstermin	zurück,	um	eine	korrekte	Ausführung	zu	
ermöglichen.

Einsprüche gegen die Grundsteuerwert- und 
Grundsteuermessbescheide
Einsprüche	gegen	die	Grundsteuerwertbescheide	und	die	
Grundsteuermessbescheide	beim	Finanzamt	können	innerhalb	
eines	Monats	nach	Zugang	dieser	eingelegt	werden.		Auch	nach	
Ablauf	dieser	Frist	ist	eine	Berichtigung	der	Werte	unter	be-
stimmten	Voraussetzungen	möglich.	Für	weitere	Informationen	
hierzu:	Merkblatt	für	den	Nachweis	eines	niedrigeren	gemeinen	
Werts	für	Zwecke	der	Grundsteuer	ab	dem	1.	Januar	2025	

Weitere Informationen zur Grundsteuer 
und	Grundsteuerreform	stellt	das	Finanz-
amt außerdem auf der Internetseite 
https://finanzamt.brandenburg.de/fa/de/
themen/grundsteuer/	zur	Verfügung.

ANZEIGEN

fotostern BECK
Wir fertigen zusätzlich ab dem 01. Mai 2025

digitale biometrische Passfoto’s für Ihren Ausweis
und Reisepass an. Die Übermittlung in
die zuständige Cloud erfolgt durch uns.

16303 Schwedt, Fr.-Engels-Str. 2    Tel. 03332/33310
Ö� nungszeiten: Mo. 10:00 – 13:00 Uhr, Di. 14:00 – 17:00 Uhr
 Mi. 14:00 – 17:00 Uhr, Do. 14:00 – 17:00 Uhr
 Fr.  10:00 – 13:00 Uhr Termine auch außerhalb 

der Ö� nungszeiten möglich.
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Einhaltung der gesetzlich geltenden Ruhezeiten
BETRIEB VON MASCHINEN UND GERÄTEN BEACHTEN

Häufig	wenden	sich	ratsuchende	
Bürgerinnen	und	Bürger	an	den	

Fachbereich	Ordnung	und	Brandschutz,	
um	sich	über	die	geltenden	Ruhezeiten	
zu	informieren,	sich	über	den	Nachbarn	
oder die Nachbarin zu beschweren oder 
einen	Sachverhalt	zur	Anzeige	zu	brin-
gen.	Ob	aus	Rücksichtslosigkeit	gegen-
über	den	Mitmenschen,	Gedankenlosig-
keit	oder	aufgrund	von	Unkenntnis	über	
die	Bestimmungen	zum	Lärmschutz	
kommt es insbesondere im nachbar-
schaftlichen	Miteinander	nicht	selten	zu	
Problemen, die ein friedliches Zusam-
menleben	nachhaltig	gefährden.
Die	Einhaltung	von	Ruhezeiten	ist	nicht	
nur	eine	gesetzliche	Pflicht	eines	Einzel-
nen	sondern	trägt	zur	Lebensqualität	
aller	bei.	Aus	diesem	Grund	geben	wir	
folgende	Hinweise,	um	unnötige	Strei-
tereien mit Nachbarn, Behörden und 
Gerichten zu vermeiden:

1. Allgemeine Ruhezeiten
Die	Stadtordnung	der	Stadt	Schwedt/
Oder	verpflichtet	alle	Einwohnerinnen	
und	Einwohner	dazu,	Lärm	zu	mindern	
und	unzulässige	Lärmbelästigung	durch	
ein	rücksichtsvolles	Verhalten	zu	vermei-
den.	Entgegen	der	landläufigen	Meinung	
gibt	es	im	Land	Brandenburg	keine	
gesetzlich	geschützte	Mittagsruhe.	Nach	
dem	Landesimmissionsschutzgesetz	und	

der	Stadtordnung	gilt	die	Zeit	von	22	Uhr	
bis	6	Uhr	als	Nachtruhe.	In	dieser	Zeit	
sind	alle	Tätigkeiten	verboten,	die	diese	
stören könnten.

2. Ruhezeiten an Sonn- und Feiertagen
Sonn-	und	Feiertage	sind	als	Tage	der	
allgemeinen	Arbeitsruhe	besonders	
geschützt.	Insbesondere	an	diesen	Tagen	
ist	auf	ein	ruhiges	und	rücksichtsvolles	
Verhalten	gegenüber	der	Nachbarschaft	
zu achten.

3. Betrieb von Geräten und Maschinen
In besonderen Baugebieten, wie z. B. 
reine, allgemeine oder besondere Wohn-
gebiete	gelten	für	Geräte-	und	Bauma-
schinen besondere Betriebszeiten.
So	ist	beispielsweise	das	Rasenmähen	
werktags	nur	in	der	Zeit	von	7	bis	20	Uhr	
erlaubt. Das gleiche gilt zum Beispiel 
auch	für	den	Betrieb	von	Vertikutierern,	
Rasentrimmern,	Heckenscheren	und	
tragbare	Motorkettensägen.
Für	besonders	lärmintensive	Geräte	und	
Maschinen,	wie	zum	Beispiel	Freischnei-
der,	Laubbläser,	Laubsammler	gelten	
zudem	zusätzliche	Einschränkungen.	
Diese	Geräte	dürfen	nur	an	Werktagen	
zwischen	9	und	13	Uhr	sowie	von	15	bis	
17	Uhr	im	Freien	betrieben	werden.	
Die	genannten	Ruhezeiten	gelten	jedoch	
nicht,	wenn	der	Einsatz	von	Geräten	

oder	Maschinen	zur	Gefahrenabwehr	bei	
Unwetter,	Schneefall	oder	zur	Abwehr	
einer	sonstigen	Gefahr	für	Mensch,	
Umwelt	oder	Sachgüter	erforderlich	ist.	

4. Umgang mit Lärmbelästigungen
Sollten	Sie	in	Ihrer	Nachbarschaft	
wiederholt	Lärmbelästigungen	feststel-
len	und	ein	persönliches	Gespräch	mit	
Ihren	Nachbarn	keinen	Erfolg	bringen,	
wenden	Sie	sich	bitte	an	den	Fachbe-
reich	Ordnung	und	Brandschutz.	Die	
Ordnungsbehörde	wird	die	Einhaltung	
der	Ruhezeiten	prüfen	und	bei	Bedarf	
die	erforderlichen	Maßnahmen	zur	
Durchsetzung	der	Vorschriften	einleiten.	
Bei	Verstößen	gegen	privatrechtliche	
Vereinbarungen	(Mietverträge	oder	
Satzungen	von	Gartenvereinen)	wenden	
Sie	sich	bitte	direkt	an	Ihre	zuständige	
Hausverwaltung	oder	den	Vorstand	des	
Vereins.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fachbereich 
 Brandschutz und Ordnung
 Abteilung Gewerbeangelegenheiten
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-660
@ gewerbeamt.stadt@schwedt.de

Achtung Abzocke
BETRUGSMASCHE GARTENBAU

Die Gartensaison 2025 steht unmit-
telbar bevor. Damit verbunden fallen 

wieder	Arbeiten	an,	um	Haus	und	Hof	
auf	Vordermann	zu	bringen.
Auch	in	diesem	Jahr	möchte	die	Stadt	

Schwedt/Oder	ihre	Bürgerinnen	und	
Bürger	vor	dubiosen	Gartenbau-Firmen	
warnen,	die	hier	in	der	Stadt	und	Umge-
bung	mit	Werbeflyern	auf	sich	aufmerk-
sam	machen.	Sie	werben	oft	mit	hohen	
Rabatten	und	Gutscheinen	für	Neukun-
den.	Bei	Haustürgeschäften	oder	kurz-
fristigen	Flugblattaktionen	ist	deshalb	
Vorsicht	geboten.	Seriöse	Betriebe	
erstellen	ein	Kostenangebot	und	drän-

gen	auf	keinen	Fall	auf	eine	sofortige	
Auftragserteilung.	
Wenn	Sie	ein	solches	Angebot	erhal-

ten,	checken	Sie	vorab,	ob	es	den	Betrieb	
bereits	länger	gibt	und	ob	er	eine	ordent-
liche	Geschäftsadresse	hat.	Unterschrei-
ben	Sie	nichts	unter	Druck,	zahlen	Sie	
keine	Vorschüsse	und	holen	Sie	sich	
Vergleichsangebote	ein.	Manchmal	ist	
schon	eine	Recherche	nach	der	jeweili-
gen	Firma	hilfreich.
Haben	Sie	Zweifel	an	der	Seriosität	der	

Flyer	bzw.	der	bereits	vorliegenden	
Angebote,	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	
Abteilung	Gewerbeangelegenheiten	der	

Stadt	Schwedt/Oder.	Sollten	Sie	jedoch	
bereits	Opfer	möglicher	betrügerischer	
Handlungen geworden sein, erstatten 
Sie	Anzeige	bei	der	zuständigen	Polizei-
dienststelle.

INFO
 Stadt Schwedt/Oder, Fachbereich 
 Brandschutz und Ordnung
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 16303 Schwedt/Oder
 03332 446-612
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Das Stadtteilmanagement informiert

Lassen Sie sich wieder Ihre  
Projektidee fördern
AKTIONSFOND 2025

Auch	2025	besteht	wieder	die	
Möglichkeit,	sich	mit	dem	Aktions-

fonds	Projektideen	fördern	zu	lassen,	die	
der	Nachbarschaft	in	den	Stadtteilen	Am	
Waldrand,	Kastanienallee	und	Talsand	
zugutekommen.	Für	jede	Aktion	stehen	
bis	zu	250	Euro	zur	Verfügung.

In	den	vergangenen	Jahren	haben	
Vereine,	Kindertagesstätten,	Jugend-
clubs,	Schulen	und	viele	weitere	Enga-
gierte	den	Aktionsfonds	in	Anspruch	
genommen	und	damit	z.	B.	Lesenächte,	
Fußballturniere,	Weihnachtsmärkte	und	
Pflanzaktionen	umgesetzt.	Es	sind	
jährlich	insgesamt	2.500	Euro	für	solche	
Aktionen	verfügbar,	die	in	den	letzten	
Jahren	dank	der	Kreativität	und	des	
Einsatzes	der	sozialen	Einrichtungen	
immer ausgeschöpft wurden.
Falls	auch	Sie	eine	Idee	für	die	Obere	

Talsandterrasse	haben,	sprechen	Sie	uns	
an.	Das	Stadtteilmanagement	ist	bei	der	
Antragstellung	für	den	Aktionsfonds	
behilflich	und	berät	Sie	gern.	Weitere	

Informationen	zum	Aktionsfonds	
erhalten	Sie	beim	Stadtteilmanagement	
Obere	Talsandterrasse.

INFO
 Stadtteilmanagement Obere Talsand-
 terrasse in Schwedt/Oder
 015906403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de

 FB3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
Abteilung Stadtplanung, Frau Podrygala

 Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 
12, Raum 108

 03332 446-324
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de
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Schlosstheater Landin mit vielfältigem Programm 
LESUNG, MUSIK, THEATER UND LANDKULTURTAGE

Das	Schlosstheater	Landin	hat	auch	
2025	wieder	ein	vielfältiges	Pro-

gramm	zusammengestellt.	Eröffnet	wird	
die	diesjährige	Saison	in	der	Kulturkir-
che	Landin	am	16.	Mai	mit	der	Lesung	
von	Eva-Martina	Weyer	aus	ihrem	Buch	
„Tabakpech“.	Begleitet	wird	sie	dabei	
von	Dr.	Dana	Stumpf	am	Flügel.	
Musikalisch	geht	es	am	24.	Mai	weiter.	

In	der	Zusammenarbeit	mit	der	Musik-	
und	Kunstschule	Schwedt	findet	die	
Musizierstunde	„Klassik	trifft	Pop“	statt.	
Das	Frauenvokalensemble,	Schüler	der	
Gesangsklasse von Dagmar Budnick 
sowie	„BarackenRock	and	Friends“	sind	
zu	erleben.	Am	Klavier	gesellt	sich	Julian	
Lentz	dazu.	
Mit	Theater	geht	es	dann	am	12.	Juni	

mit der Kindertheatergruppe des 
Schloss	theaters	weiter.	Dann	hat	„Kälber,	
Küsse	und	Kondome“	Premiere.	Ein	
Aufklärungsstück	rund	um	die	Pubertät	
und	allem,	was	dazugehört.	Empfohlen	
für	Kinder	und	Erwachsene	ab	acht	
Jahren.	

Ein	Höhepunkt	sind	in	diesem	Jahr	
wieder	die	Landkulturtage,	welche	am	
26.	und	27.	September	stattfinden.	Das	
vollständige	Programm	finden	Sie	unter	

www.landkulturtage.com.	Der	Eintritt	
bei	allen	Veranstaltungen	ist	frei.	
Es	wird	um	eine	Spende	gebeten.	

Bei den Landkulturtagen ist das Weite Theater Berlin mit dem Puppentheater „Bei der Feuer-
wehr wird der Kaffee kalt“ mit dabei.

Die Musik- und Kunstschule  
Schwedt/Oder informiert

Konzert mit dem  
Familienduo ĴeLe
CHANSONS UND LIEDER AUS DER UKRAINE

Das Konzert mit dem 
Familienduo	findet	am	24.	
Mai	2025,	um	17	Uhr,	im	
Konzertsaal	der	Musik-	
und	Kunstschule	„J.A.P.	
Schulz“	statt.	Elena	Wilke,	
Klavier,	Gitarre,	Melodika,	
Gesang	und	Shenja	
Martinez	Perez,	Klavier,	
Gitarre,	Ukulele,	Violine,	
Metallophon,	Gesang.	
Beide	präsentieren	eine	
musikalische	Reise	mit	
Werken von Bach bis 
Gershwin	mit	Tangos,	Ragtimes,	Tänzen	aus	Osteuropa	und	
modernen	Balladen	sowie	eigenen	Chansons	und	Liedern	aus	
der	Ukraine.	Eintrittskarten	zu	9,80	Euro	sind	an	den	Kassen	der	
Uckermärkischen	Bühnen	erhältlich

INFO
 Musik- und Kunstschule „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN

65
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Ausgewählte Kursangebote im Mai
MEDITATION, YOGA UND KUNST

Dao Qi Gong
Dao Qi Gong begreift ein menschliches 
Wesen als lebendigen Prozess. Iron 
Shirt-Qigong,	Ba	Duan	Jin	und	die	„Sechs	
Heilenden	Laute“	bilden	den	Mittel-
punkt	des	Kurses.	Das	sind	bewährte	
Formen	zur	Stärkung	der	Körperstruktur,	
Sehnen,	Faszien	und	Feinmuskulatur.	
Hinzu	kommen	grundlegende	Meditati-
onen,	z.B.	der	Kleine	Energiekreislauf,	
das	Innere	Lächeln,	Selbstmassagefor-
men	und	Visualisierungen,	die	mental,	
emotional	und	physisch	stärken.	Es	
werden	für	den	Alltag	passende	Übun-
gen	für	eine	individuelle	Tagesroutine	
erlernt.
 Montag, 05.05.2025, vhs

Meditation – Einführung
Jede	Form	der	Meditation	führt	in	die	
Stille.	Im	Urgrund	des	Seins	entsteht	der	
entspannende	Zustand	frei	von	Urteil,	
Wertung	und	Vergleich	zu	sein.	Die	
Beziehung	zu	sich	selbst	wird	gestärkt.	
In	diesem	Kurs	erlernen	Teilnehmende	
Methoden	für	eine	erforderliche	Konti-
nuität	im	Alltag.	
 Montag, 05.05.2025, vhs

Faszien: Beweglichkeit, Gewebestraf-
fung & gute Durchblutung durch 
effektive Gewebestraffung
Faszien	werden	ständig	der	hauptsächli-
chen Körperhaltung angepasst. Diese ist 
heutzutage	die	Sitzhaltung.	Ohne	
ausgleichende	Dehnung	führt	das	zu	
Verkürzungen,	Einrollen	und	Verkleben	
der	Faszien.	Kein	Wunder,	wenn	sich	mit	
den	Jahren	Wirbelsäulen-,	Hüft-	und	

Knieprobleme,	Ödeme	und	Muskel-
krämpfe	einstellen.	Faszien-Dehnung	
hilft	jedem,	der	vorbeugen	oder	Proble-
me verringern möchte. 
 Donnerstag, 08.5.2025, vhs

Hatha-Yoga
Yoga fördert die körperliche und geistige 
Entspannung,	die	für	Erholung	sorgt	und	
Neues	entstehen	lässt.	Wir	bewegen	uns	
im	Spannungsfeld	zwischen	Anspan-
nung	und	Entspannung	und	harmoni-
sieren dadurch das gesamte Körpersys-
tem.	Sie	lernen	aufeinander	
abgestimmte	Körperübungen	(Asanas)	
mit	einer	Anfangseinstimmung	und	
einer	Entspannung	am	Ende.	Es	geht	um	
eine	achtsame	Ausführung	der	Übungen	
in	Verbindung	mit	der	Atmung.
 Freitag, 09.05.2025, vhs (noch Rest-
plätze um 15:00 oder 17:00 Uhr)

Yogaspezial für den Büroalltag
Im	Büro	sitzen	Sie	überwiegend	am	
Schreibtisch	und	laufen	in	der	Regel	
wenig. Dies geht meistens mit einer 
angespannten oder gebeugten Körper-
haltung	einher.	Verspannungen	im	
Schulter-	und	Nackenbereich	sind	Ihnen	
vertraut,	eventuell	auch	Rückenschmer-
zen.	Stress	im	Büro	und	die	Unterdrü-
ckung	der	eigenen	Bedürfnisse	kommen	
noch dazu und wirken sich auch auf die 
Haltung	aus.	Mit	gezielten	Yoga-Übun-
gen,	auch	auf	dem	Bürostuhl,	könne	Sie	
verspannte	Muskeln	wieder	lockern	und	
Ihre	Haltemuskulatur	kräftigen.	Durch	
die	Entspannung	von	Körper	und	Geist	
kann	Yoga	auch	beim	Entstressen	und	
zur	Ruhe	kommen	der	Gedanken	helfen.
 Samstag, 17.05.2025, vhs

Neu: AshtangaYoga
AshtangaYoga	ist	eine	dynamische	
kraftvolle	Yogaform,	in	der	Atmung,	
Ausdauer,	Kraft	und	Beweglichkeit	
gleichzeitig trainiert werden. Durch 
verschiedene	Atem-	und	Meditations-
techniken	wird	neben	den	Asanas	das	
Bewusstsein	im	Umgang	mit	dem	
Körper	gestärkt.	Yoga	zeigt	uns	den	Weg	
zu	Gelassenheit,	innerer	Ruhe,	Lebens-
freude	und	neuer	Energie.	
 Samstag, 17.05.2025, vhs

Art Weekend der Skizzen und Zeich-
nungen
Der Dozent vermittelt Ihnen die Grund-
lagen	und	Grundtechniken	der	Mo-

nochrome-Malerei	(Künstlerstifte)	über	
Aquarell	(Künstler-Aquarell-	Farbstifte)	
bis	hin	zum	Skizzieren	mit	Farbstiften	
(Künstlerfarbstifte	Polychromos)	und	
den	Umgang	mit	der	Aquarellmalerei	
und	deren	Farben	und	Arbeitsmittel.	Sie	
lernen	verschiedene	Motive	von	Stillle-
ben bis Blumenbilder zu malen. Dieser 
Kurs	ist	für	Anfängerinnen	und	Fortge-
schrittene	geeignet.	Arbeitsmittel	und	
Materialien	werden	gestellt	und	betra-
gen	60	€,	die	Sie	vor	Ort	beim	Dozenten	
bezahlen.
 Sonntag und Montag, 11.+12.05.2025, 
vhs

Neu: Die Kunst der lebendigen Figuren
Sie	erkunden	die	faszinierende	Welt	der	
menschlichen	und	tierischen	Anatomie	
und	lernen	die	Werkzeuge	und	Techni-
ken	kennen,	die	Sie	benötigen,	um	
lebendige	und	realistische	Figuren	zu	
zeichnen.	Von	grundlegenden	Struktu-
ren	bis	hin	zu	komplexen	Details	erfor-
schen	Sie	die	Anatomie	von	Kopf	bis	Fuß.	
Auch	für	alle,	die	gerne	Manga	zeichnen	
wollen.
 Samstag, 24.05.2025, vhs

Neu: Fragestunden rund um den 
Biogarten
Neu im Programm: Diese Kurse mit dem 
Bio-Gärtner	und	Obstbauer	Falk	Antony	
sind	speziell	für	Sie	und	Ihre	Fragen	
gemacht.	Anders	als	in	klassischen	
Kursen, in denen der Dozent die Inhalte 
vorgibt,	sind	hier	Sie	gefragt,	denn	es	
werden	ausschließlich	Fragen	beantwor-
tet,	die	Sie	interessieren.	Sie	können	–	
und	sollten	–	also	den	Verlauf	der	
Veranstaltung	mit	Ihren	Fragen	beein-
flussen.	An	den	folgenden	Terminen	
jeweils	von	14:00	bis	17:00	Uhr	geht	es	
um	diese	Themen:
 Freitag, 16.05.2025: Obst und Gemüse 
im Selbstversorgergarten
 Freitag, 23.05.2025: Bodenfruchtbar-
keit

Das	ausführliche	Angebot	finden	Sie	in	
unserem Programmheft oder im Inter-
net.	Wir	beraten	Sie	gerne!

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Die Städtischen Museen informieren 

Die Schwedter Museen im Jubiläumsjahr
VIELE VERANSTALTUNGEN GEPLANT

Die	Städtischen	Museen	Schwedt	
sind	in	ihr	Jubiläumsjahr	2025	

gestartet.	Denn	2025	heißt	es	15	Jahre	
Jüdisches	Museum,	25	Jahre	Tabakmuse-
um	und	95	Jahre	Stadtmuseum	
Schwedt/Oder.	Wenn	das	kein	Grund	
zum	Feiern	ist.
Zum	Geburtstag	des	Stadtmuseums	

wurde	bereits	am	2.	Februar	geladen.	Die	
Museumsleiterin	aller	drei	Museen	und	
des	Archivs,	Anke	Grodon,	und	die	
Mitarbeiterinnen	Katrin	Boßdorf	und	
Jeannette	Bonefeld	stellten	den	zahlrei-
chen	Besuchern	das	Museum	mit	seiner	
fast	100-jährigen	Geschichte	mit	einem	
„Spaziergang“	durch	die	verschiedensten	
Zeiten	vor.	Vor	allem	Otto	Borriss,	der	
über	den	Krieg	hinaus	jahrzehntelang	
das	Museum	leitete,	prägte	die	Grundla-
gen	des	Schwedter	Museums.	Dessen	
mehr als wechselhafte Geschichte 
spiegelt sich auch in seinen verschiede-
nen	Standorten	wieder:	vom	Schloss	
zum	Marstall-Gebäude,	über	das	Amts-
gericht	und	das	Orlobsche	Haus,	bis	hin	
zum	heutigen	Bürgerhaus	in	der	Jü-
denstraße. 
Als	weiteren	Veranstaltungspunkt	

gaben	die	Museumsfrauen	Einblicke	in	
die	archäologischen	Ausgrabungen	der	
letzten	Jahre	im	Schwedter	Stadtgebiet.	
Zum	Abschluss	wurden	die	zwei	neu	
gestalteten	Räume	in	der	Dauerausstel-
lung	präsentiert:	der	Hohenstein-Raum	
mit	der	Zeit	der	Stadtgründung	bis	zur	
großen	Veränderung	unter	Kurfürstin	
Dorothea	und	der	Raum	für	die	Ur-	und	

Frühgeschichte.	Der	Gestalter	Rolf	
Hartmann durchschnitt das blaue Band 
für	die	inhaltlich	neu	entwickelten	und	
gestalteten	farbintensiven	Räume.	„Bis	
zur	blauen	Stunde“	stellten	die	Muse-
umsmitarbeiter anhand verschiedenster, 
meist	steinzeitlicher	Objekte	Verände-
rungen	von	den	„Schwedter“	Mamutjä-
gern	(Fund	bei	Berkholz),	Totenurnen	
(aus	Zützen),	Flintdolchen	bis	hin	zu	den	
Schwertfunden	der	Bronzezeit	vor.	
Im	Jubiläumsjahr	der	Museen	geht	es	

als	nächstes	mit	der	Ausstellungseröff-
nung	zu	den	Schwedter	PUR-Möbeln	aus	

den	1970er-Jahren	weiter.	Zu	„Schwedt	
PUR“	am	27.4.,	15	Uhr	sind	Sie	alle	
herzlich eingeladen. Dann startet auch 
die	Saison	für	das	Tabakmuseum	und	
das	Jüdische	Museum.	Am	3.	Mai,	jeweils	
ab	14	Uhr	werden	die	Häuser	und	ihre	
schönen	Gärten	geöffnet!	Geplant	sind	
Sonderausstellungen,	Konzerte,	Erzählca-
fés,	Vorträge,	Filme	und	Feste.	Seien	Sie	
dabei,	wenn	die	drei	Schwedter	Museen	
feiern und aus einer wechselhaften und 
spannenden	Geschichte	erzählen	und	
zeigen,	wer	wir	sind	und	worauf	man	für	
die Zukunft bauen kann. 

Die Museumsleiterin aller drei Museen und des Archivs, Anke Grodon, bei ihrem „Spaziergang“ 
durch die fast 100-jährige Geschichte des Schwedter Museums.

Saisonstart im Tabakmuseum
KOMMEN SIE VORBEI

Wir	freuen	uns,	die	Türen	unseres	
Tabakmuseums	Vierraden	für	die	

neue	Saison	zu	öffnen.	Ab	dem	3.	Mai	
2025	laden	wir	Sie	ein,	die	faszinierende	
Welt	des	Tabaks	zu	entdecken	und	mehr	
über	die	Geschichte	und	Kultur	rund	um	
diese	besondere	Pflanze	zu	erfahren.

Öffnungszeiten:
Donnerstag	und	Freitag:	10:00-17:00	Uhr
Samstag	und	Sonntag:	14:00-17:00	Uhr

Besuchen	Sie	uns	und	erleben	Sie,	wie	
die	Tabakpflanzen	wachsen	und	gedei-
hen.	Tauchen	Sie	ein	in	die	spannende	
Ausstellung	und	lassen	Sie	sich	von	der	

Vielfalt	und	den	Traditionen	des	Tabaks	
begeistern. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Erleben Sie, wie die Tabakpflanzen wachsen 
und gedeihen.
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Die Städtischen Museen informieren 

Schwedt PUR – aus dem VEB PCK Schwedt
EINE AUSSTELLUNG IM STADTMUSEUM

Nach dem Zweiten Weltkrieg nah-
men	die	Chemische	Industrie	und	die	

Herstellung von Kunststoffen internatio-
nal	an	Fahrt	auf,	was	sich	auch	in	der	
Konsumgüterproduktion	widerspiegelte.	
Aus	unterschiedlichsten	Kunststoffen	
wurden	Textilien,	Spielzeug,	Gebrauchs-
gegenstände	u.	a.	hergestellt.	Der	Werk-
stoff Polyurethan eröffnete weitere 
Einsatzmöglichkeiten.	Das	je	nach	
Mischungsverhältnis	weiche	oder	starre	
Material	aus	zwei	Komponenten	konnte	
in	Formen	gegossen	werden	und	
schäumte	und	härtete	schnell	aus.	Es	
wurde	Ende	der	1960er-Jahre	für	die	
Möbelindustrie	interessant.	Inspiriert	
durch	die	Raumfahrt,	Science-Fiction	in	
Literatur	und	Film,	entwickelten	sich	in	
dieser	Zeit	futuristische,	fließende	
Möbelformen,	die	durch	Polyurethan	
massenhaft	in	die	Praxis	umgesetzt	
werden	konnten.	Unter	der	Marke	
variopur	wurden	im	damaligen	VEB	PCK	

Schwedt	ab	1972	Möbel	aus	Polyurethan	
hergestellt. Dabei wird zwischen west-
deutscher	Lizenzproduktion	und	Model-

len unterschieden, die in der eigens 
eingerichteten	Schwedter	Entwicklungs-
abteilung	für	PUR-Möbel	unter	der	
Leitung	von	Siegfried	Mehl	gestaltet	
wurden. 
Die	Ausstellung	Schwedt	PUR	im	

Stadtmuseum	Schwedt	erzählt	detail-
liert von den Herausforderungen, die mit 
dem Design, der Herstellung und dem 
Vertrieb	der	Schwedter	variopur-Möbel	
verbunden waren. Dazu werden origina-
le	Objekte	von	privaten	und	gewerbli-
chen	Leihgebern	und	aus	dem	Bestand	
des	Stadtmuseums	gezeigt.	Die	Ausstel-
lung	öffnet	am	27.	April	2025	um	15	Uhr	
und kann bis zum 19.10.2025 besichtigt 
werden.
Am	14.	Juni	2025	um	15	Uhr	lädt	das	

Stadtmuseum	Schwedt	zu	einer	Ge-
sprächsrunde	mit	Zeitzeugen	der	vario-
pur-Möbelproduktion	ein	und	heißt	alle	
Besucherinnen und Besucher herzlich 
willkommen. 

Archäologiebuch für Schwedter Kinder
SCHENKUNG VON EHEMALIGEN LEHRER

Kristian Humbsch war bis in die 
1980er-Jahre	Lehrer	für	Geschichte	

und	führte	eine	Arbeitsgemeinschaft	
„Junge	Archäologen“.	Die	Schüler,	
zumeist	zwischen	10	und	14	Jahren,	
durchforsteten	wöchentlich	die	Felder	
der	Umgebung	nach	archäologischen	
Fundobjekten	und	beschäftigten	sich	
auch	mit	kleinen	Forschungsaufgaben.	
Reichlich	wurden	auch	verschiedenste	
Artefakte	gefunden:	Glasmarken,	
steinzeitliche	Scherben	und	sogar	
Steinbeile.	Die	Funde	und	Geschichte	
dazu	wurden	regelmäßig	im	„Neuer	Tag“	
veröffentlicht.
Jetzt	hat	Kristian	Humbsch	das	Buch	

„Matti	auf	dem	Feld“	Archäologische	
Exkursionen	und	Funde	veröffentlicht,	
das	sich	u.a.	mit	Archäologie	und	mit	
den	Schwedter	Funden	beschäftigt.	Eine	
kindgerechte Geschichte mit dem 
Jungen	Matti	ist	ebenfalls	Teil	des	
Buches.	Kristian	Humbsch	hat	dafür	eine	
Auszeichnung	erhalten	und	so	konnte	
der	Druck	des	Buches	finanziert	werden.	
Das	Stadtmuseum	unterstützt	das	
Projekt	und	hat	den	Kontakt	mit	den	
Grundschulen	vermittelt,	sodass	jede	
Schwedter	Schule	einen	Klassensatz	

dieses	Buches	für	den	Unterricht	erhält.	
Bei	der	Übergabe	in	der	Astrid	Lind-

gren Grundschule waren auch zwei 

seiner	früheren	Schülerinnen	und	
gleichzeitig	„junge	Archäologinnen“,	die	
heute	selbst	Lehrerinnen	sind,	dabei.	
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v.l.:  Lehrerin Manuela Rieh, Kristian Humbsch, Lehrerin Claudia Bencze und Katrin Boßdorf 
vom Stadtmusueum bei der Übergabe der Bücher.
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Entdecken Sie  
das Jüdische Museum
SAISONSTART MIT BESONDEREN EINBLICKEN

Sind	Sie	bereit	für	eine	Reise	in	die	
bewegte	Geschichte	der	jüdischen	

Gemeinde	in	Schwedt?	Wir	freuen	uns,	
die	Türen	unseres	Jüdischen	Museums	
für	die	neue	Saison	am	3.	Mai	2025	zu	
öffnen	und	laden	Sie	ein,	Teil	dieser	
faszinierenden	Entdeckung	zu	werden.	
Unsere	Öffnungszeiten	sind:	Donnerstag	
bis	Sonntag:	14–17	Uhr.

Ein	ganz	besonderes	Highlight	ist	die	
einzig	erhaltene	historische	Mikwe	im	
Land	Brandenburg	–	ein	Ort	der	Spiritua-
lität	und	Tradition,	der	Sie	in	die	Vergan-
genheit	entführt.	Lassen	Sie	sich	von	der	
Erinnerungskultur	an	das	jüdische	
Schwedt	fesseln,	die	durch	den	beeindru-
ckenden	historischen	Fußboden	der	
ehemaligen	Synagoge	lebendig	wird.	

Hier	spüren	Sie	die	Geschichte	hautnah.	
Doch	das	ist	noch	nicht	alles:	Ein	

Besuch	des	jüdischen	Friedhofs	ist	
möglich.	Den	Schlüssel	erhalten	sie	im	
Stadtmuseum	und	im	Jüdischen	Muse-
um.	Im	Stadtgebiet	finden	Sie	48	„Stol-
persteine“,	die	an	die	Schicksale	der	
jüdischen	Bürgerinnen	und	Bürger	
erinnern und zum Nachdenken anregen. 
Und	für	alle,	die	noch	tiefer	eintauchen	
möchten,	bieten	wir	jeden	Freitag	um	15	
Uhr	öffentliche	Führungen	an	–	eine	
Gelegenheit, die Geschichte mit neuen 
Augen	zu	sehen.
Das	Jüdische	Museum	ist	ein	echter	

Geheimtipp	in	der	Uckermark,	der	
darauf wartet, von Ihnen entdeckt zu 
werden.	Kommen	Sie	vorbei	und	lassen	
Sie	sich	von	der	Vielfalt	unserer	Ausstel-
lung begeistern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 Jüdisches Museum, Gartenstraße 6
 Tabakmuseum Vierraden, 
 Breite Straße 14
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch 
 auf Facebook und YouTube

Die Städtischen Museen informieren 

Veranstaltungen
•	 „Musik	unterm	Walnussbaum“	mit	Slawa	Kaljushny,	
9. Mai	2025,	18	Uhr,	Eintritt:	20	EUR	(Karten	im	Stadtmu-
seum	und	im	jüdischen	Museum	erhältlich)

							„Bei	mir	bist	du	schön“	ist	eine	musikalische	Weltreise	
voller	Humor,	Esprit	und	Temperament.	Es	präsentiert	das	
Trio	Kaljushny	eine	vielseitige	Mischung	aus	Jazz,	Swing,	
Klezmer	und	Blues.	Im	Mittelpunkt	stehen	Melodien	von	
renommierten	Künstlern	wie	The	Barry	Sisters,	Giora	
Feidman,	Benny	Goodman	und	George	Gershwin.	Mit	
genialen	Transkriptionen	und	einem	perfekten	Zusam-
menspiel	schaffen	Slawa	Kaljushny	(Gesang),	Michael	

Kaljushny	(Moderation	und	Klarinette)	und	Marina	
Kaljushny	(Klavier)	ein	Konzerterlebnis	auf	höchstem	
Niveau.

•	 „Mittsommernachtstanz“	mit	Dr.	Bajan,	20.	Juni	2025,	
20 Uhr,	Eintritt	frei!

•	 „Musik	zum	Geburtstagstriple	der	Schwedter	Museen“	
mit	Monsieur	Pompadour	-	Berlin	Swing	Manouche	Band,	
25.	Juli	2025,	18	Uhr,	Eintritt	frei!

•	 „Uckermärkische	Musikwochen	–	Barock	trifft	Tango“	mit	
dem	Duo	Accellorandom,	Samstag,	23.	August	2025,	15	
Uhr,	Eintritt:	20	EUR
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ONLEIHE UCKERMARK
DIGITAL UNTERWEGS

In	der	Onleihe	können	Sie	digitale	
Medien	rund	um	die	Uhr	ausleihen	

und	für	einen	begrenzten	Zeitraum	auf	
Ihrem	Computer,	eBook-Reader	oder	
sonstigen	mobilen	Endgeräten	auslei-
hen. Neben den eBooks stehen auch 
Hörbücher,	Hörspiele,	Videos	und	
Zeitschriften	digital	zur	Verfügung.	An	
den	eBooks	und	eAudios	können	Sie	sich	
21	Tage	lang	erfreuen,	an	den	eVideos	7	
Tage	und	an	den	ePapers	bis	zu	24	
Stunden.
Alle	Kunden	der	Stadtbibliotheken	

Angermünde,	Prenzlau,	Schwedt/Oder	

und	Templin,	die	einen	gültigen	Biblio-
theksausweis besitzen, können dieses 
Angebot	kostenfrei	nutzen.	Sie	loggen	
sich	einfach	mit	Ihrer	6-stelligen	Benut-
zerkartennummer und Ihren Geburtsda-
ten	(JJJJMMTT)	ein.	
Schon	ausprobiert?	Oder	wissen	Sie	

nicht	wie?	Dann	schauen	Sie	sich,	bevor	
Sie	loslegen	die	Hilfe	der	Website	an,	da	
ist alles sehr einfach und detailliert 
beschrieben.	Viel	Spaß	beim	Stöbern	und	
wenn	Fragen	aufkommen,	sind	wir	
gerne	für	Sie	da.	Übrigens,	einen	
eBook-Reader	gibt	es	in	Ihrer	Bibliothek	

auch	zum	Ausleihen.
Die	Onleihe	finden	sie	unter:	www.

onleihe.de/uckermark

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Lesetipps der Stadtbibliothek
Gurt, Philipp: Todesengel –
Ein Fall für Giulia de Medici
Ein	rätselhafter	und	nicht	minder	verstö-
render	Mord	an	einer	29-jährigen	Frau	in	
Chur	erschüttert	nicht	nur	Graubünden.	
Das	Opfer	wurde	am	Waldrand	auf	einer	
Parkbank drapiert, 
als lebe es noch, in 
seinem	Mund	steckt	
ein seltsamer Gegen-
stand.	Giulia	de	Me-
dici, die erfahrene 
Chefermittlerin	der	
Kantonspolizei 
Graubünden,	über-
nimmt	den	Fall.	An	
ihrer	Seite	steht	wie	
immer	Nadia	Ca-
minada,	ihre	beste	Freundin	und	eine	re-
nommierte	Profilerin.	Gemeinsam	neh-
men	sie	die	Ermittlungen	auf	und	stoßen	
auf	eine	schaurige	Parallele:	Im	Sommer	
1983,	während	des	berüchtigten	Em-
mentaler Blutsommers, wurde eine der 
drei	getöteten	jungen	Frauen	auf	exakt	
die gleiche Weise inszeniert. Könnte der-
selbe	Mörder	am	Werk	gewesen	sein,	
oder haben sie es mit einem Nachah-
mungstäter	zu	tun?	Während	Giulia	und	
Nadia	händeringend	nach	Spuren	und	
Verbindungen	zwischen	den	beiden	Fäl-

len suchen, wird der malerische, in 
herbstlichen	Farben	leuchtende	Cresta-
see	zum	Schauplatz	eines	weiteren	Ver-
brechens.	(eBook	/	Onleihe	Uckermark)

Zeitschrift: 
Stiftung Warentest (04/2025)
Stiftung	Warentest	(ehemals	„test“)	ist	
die	älteste	und	bekannteste	Zeitschrift	
der	Stiftung	Warentest.	Seit	1966	ver-
gleicht	sie	für	den	Verbraucher	unabhän-
gig	und	objektiv	Pro-
dukte und Dienst-
leistungen	des	tägli-
chen	Lebens	aus	den	
Bereichen Haushalt, 
Freizeit,	Bildung,	
Multimedia,	Kosme-
tik, Gesundheit und 
Finanzen.	Neben	
den	Untersuchun-
gen	enthält	sie	Reports,	Tipps	und	Trends	
für	den	Verbraucher.	Die	getesteten	Pro-
dukte werden anonym im Handel ge-
kauft und Dienstleistungen werden ver-
deckt	in	Anspruch	genommen.	Die	Stif-
tung Warentest testet mit wissenschaft-
lichen	Methoden	in	unabhängigen	
Instituten.	(ePaper	/	Onleihe	Uckermark)

Jäckle, Ute: Liebeschaos –
Mitbewohner gratis abzugeben
Er	hat	jede	Nacht	eine	andere.	Sie	traut	
keinem	Mann	mehr	über	den	Weg.	Mich	
vor	dem	heißesten	Kerl	des	Campus	bla-
mieren	–	geschafft!	Dann	auch	noch	in	
einer	WG	mit	dem	Macho	einquartiert	
werden	–	geschafft!	
Am	ersten	Abend	von	
ihm bloßgestellt wer-
den	–	geschafft!	War-
um muss ausgerech-
net die frisch von ih-
rem	Freund	verlassene	
Luca	mit	dem	größten	
Macho	des	Campus	in	
einer WG landen? Ben 
Nowak	verkörpert	alles,	vor	dem	Mütter	
ihre	Töchter	warnen.	Er	ist	unverschämt.	
Aber	leider	auch	unverschämt	sexy.	Luca	
und	er	sind	wie	Hund	und	Katz,	wie	Feu-
erzeug	und	Benzin.	Eine	einzige	Nerven-
probe. Der Kerl scheint zu glauben, dass 
ihm	die	Welt	gehört	und	hat	eine	Abrei-
bung	bitter	nötig.	Eines	Abends	schleicht	
Luca	in	Bens	Zimmer	…	und	diese	Provo-
kation	lässt	sich	nicht	so	einfach	wieder-
gutmachen. Denn plötzlich bringt Ben ihr 
Herz	aus	ganz	anderen	Gründen	zum	Ra-
sen	…	Neuauflage!	(eAudio	/	Onleihe	
Uckermark)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM MAI

01.05. | DONNERSTAG

12:00–17:00 Uhr | Tag der offenen Tür 
an den Uckermärkischen Bühnen 

02.05. | FREITAG

16:00 Uhr | Zauber der Operette 
	Uckermärkische	Bühnen

03.05. | SAMSTAG

08:00–11:00 Uhr | RangerTour: 
Bei euch piept`s wohl
Anmeldung:	bis	01.05.	|		267711
	Nationalparkhaus	Criewen	|	
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
Flussgeschichten – Sagen, Lieder und 
Gedichte im Nationalpark Unteres 
Odertal (7 km)
Wanderung	mit	Thomas	Röhlinger,	zertifi-
zierter	Natur-	und	Landschaftsführer,	
	0157	57465040
	Start/Ziel:	Nationalparkhaus	Criewen
15:00 Uhr | Frühlingskonzert des 
Nationalpark-Chores Criewen 
	Kirche	im	Lenné-Park	
19:30 Uhr | Die Udo Jürgens Story 
– Sein Leben, seine Liebe, seine Musik! 
Mit	Gabriela	Benesch	und	Alex	Parker
	Uckermärkische	Bühnen

04.05. | SONNTAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee 
	Uckermärkische	Bühnen

05.05. | MONTAG

16:30–18:00 Uhr | Frauenkreis mit 
S. Ruthnik
	MehrGenerationenHaus

08.05. | DONNERSTAG

09:25 Uhr | Wanderung „Bisons im 
Gatter“ des SSV PCK 90 e. V. (6 km)
Strecke:	Criewen	–	Buchenplatz	–	Criewen	|	
Anmeldung	bis	06.05.		413577
	Treff:	ZOB	Bus	468	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
	Salzgrotte	Uckermark	|	
www.salzgrotte-uckermark.de

09.05. | FREITAG

18:00 Uhr | Musik unterm Walnuss-
baum mit Trio Kaljushny 
	Jüdisches	Museum	|	
www.schwedt.eu/juedisches-museum

19:00 Uhr | Die Quadratur des Greises 
Kabarett,	DarstellBar	mit	Menü
	Uckermärkische	Bühnen

10.05. | SAMSTAG

07:00 Uhr | Wanderung „Wild roman-
tisch und geheimnissvoll – Das Briese-
tal“, SSV PCK 90 e. V. (13 km)
Anmeldung	bis	06.05.	 31943
Strecke:	Wensickendorf	–	Briesetal	–	Birken-
werder	|	
	Treff:	Bahnhof	RE	3	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00–13:30 Uhr | Frühlingskraut & 
Landschaftsyoga 
	grün	&	wild,	Alt	Galow,	mit	Anmeldung	|	
www.gruen-und-wild.de
10:15–14:15 Uhr | Fahrradexkursion 
durch den Nationalpark (14 km)
mit	Dr.	Micahel	Tautenhahn
	Treff:	Parkplatz	am	Bollwerk
14:00–17:00 Uhr | Öffentliche Führung 
im Vereinsheim „Neue Mühle“
Geschichte	der	„Schwedter	Dragoner“				
 Blumenhagen
17:00 Uhr | Linedanceparty  
	Uckermärkische	Bühnen
19:00–22:00 Uhr | RangerTour: Unken-
rufe
5	km	|	Anmeldung:	bis	08.05.	
	Treff:	Parkplatz	Schwedter	Querfahrt	|	
www.naturschutzfonds.de

11.05. | SONNTAG

18:00 Uhr | Günther Fischer Quintett 
mit Uschi Brüning: Das Comeback 
	Uckermärkische	Bühnen

15.05. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | KOKO – Das Kooperations-
konzert 
Projekt	der	Schwedter	Kitas	und	Grund-
schulen	mit	der	Musik-	und	Kunstschule.		
Weiterer	Termin:	22.05.
	Vereinshaus	„Kosmonaut“
09:15 Uhr | Wanderung „Entlang der 
Westoder“ mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (10 km)
Strecke:	Gartz	–	Mescherin	–	Gartz	|	Anmel-
dung bis 13.05.  31943
	Treff:	ZOB	Bus	469	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de 
19:30 Uhr | PREMIERE: 
Das Wirtshaus im Spessart 
Inszenierung	der	Bürgerbühne
Weiterer	Termin:	16.05.
	Uckermärkische	Bühnen

16.05. | FREITAG

19:00 Uhr | Saisonauftakt in der Kultur-
kirche mit einer Lesung
Eva-Martina	Weyer	liest	im	„Tabakpech“
	Kulturkirche	Landin	|	
www.landkulturtage.com
19:30 Uhr | Tony Christie – Die größten 
Hits aus der The Farewell Goodbye Tour 
	Uckermärkische	Bühnen

17.05. | SAMSTAG

09:00–12:00 Uhr | RangerTour: Spa-
ziergang zur Orchideenblüte (5 km)
Anmeldung:	bis	15.05.	|		267711
	Treff:	Parkplatz	am	Hang	(vor	Stützkow	
links)	|	www.naturschutzfonds.de
10:00–02:00 Uhr | 100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Meyenburg 
Festumzug,	Oldtimershow,	Abendveran-
staltung	mit	Disco	und	Liveband.
	Freiwillige	Feuerwehr	Berkholz-Meyen-
burg, Gewerbepark 2
10:00–16:00 Uhr | Floh- und Pflanzen-
markt in Felchow 
	Gutshaus,	Schwedter	Ende	20
14:00 Uhr | Straßen- und Kinderfest in 
Criewen am Speicher

18.05. | SONNTAG

Internationaler Museumstag:
10:00–17:00	Uhr	|	Tabakmuseum	Vierra-
den
14:00–18:00	Uhr	|	Uckermärkisches	
Feuerwehrmuseum	Kunow		
ab	15:00	Uhr	|	Schul-	und	Heimatmuseum	
Schönermark
15:00	Uhr	|	Bei	der	Feuerwehr	wird	der	
Kaffee	kalt	–	zum	letzten	Mal
Kinderstück	für	Menschen	ab	4	Jahren
	Uckermärkische	Bühnen
17:00 Uhr | Konzert mit dem Akademi-
schen Kammerorchester Lviv (Ukraine)
	evangelische	Kirche,	Oderstraße

21.05. | MITTWOCH

09:00–12:00 Uhr | 7. Schwedter Ki-
ta-Olympiade, Sportplatz Dreiklang
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 und in den 
Ortsteilen Berkholz, Criewen, Heinersdorf, 
Kunow, Niederlandin, Passow, Vierraden 
sowie in Pinnow 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Vesper: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Auswahl an Angeboten: Beratung; 
Büchertausch; Lesung; Line-Dance; Salsa; 
Seniorensport; Café; Kochabend und 
Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Vorträge, Lesungen.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

23.05. | FREITAG

17:00–23:00 Uhr | Tag der Artenvielfalt 
im Nationalpark Unteres Odertal  
Führungen	mit	der	Naturwacht	|	Fortset-
zung	am	24.05.,	10:00–17:00	Uhr
	Nationalparkhaus	Criewen	|	
www.nationalpark-unteres-odertal.eu/
tag-der-artenvielfalt-2025/
19:30 Uhr | Der erste letzte Tag 
Kein	Thriller	von	Sebastian	Fitzek
	Uckermärkische	Bühnen

24.05. | SAMSTAG

10:00–16:00 Uhr | Trödelmarkt rund 
um die Kirche Passow  
 www.passower-dorfverein.de
17:00 Uhr | Konzert mit dem Familien-
duo ĴeLe 
u	Musik-	und	Kunstschule
19:30 Uhr | Das Geheimnis der Fünf 
Theaterabend	mit	Drei-Gänge-Menü
	Uckermärkische	Bühnen

25.05. | SONNTAG

11:00 Uhr | Klassik populär 
	Uckermärkische	Bühnen
11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 www.militaergefaengnisschwedt.de
16:00 Uhr | Musizierstunde „Klassik 
trifft Pop“
	Kulturkirche	Landin	|	
www.landkulturtage.com
09:00 Uhr | Wanderung „Ein Besuch bei 
Vater Fontane“ mit dem SSV PCK 90 
Schwedt e. V. (17 km)
Strecke:	Neuenhagen	–	Neutornow	–	Schiff-
mühle	–	Bralitz	–	Neuenhagen	|	
Anmeldung	bis	18.03.	 31943
	Treff:	Parkplatz	Uckermärkische	Bühnen	|	
www.ssv-pck-90-schwedt.de

28.05. | MITTWOCH

17:00 bis 21:30 Uhr | Kochabend mit 
dem Team Über den Tellerrand 
Schwedt 
	MehrGenerationenHaus,	
Anmeldung:	19.–23.05.	per	E-Mail	
schwedt@ueberdentellerrand.org	oder	
	0174	3611077

29.05.–01.06.

Auto Modell Rennsport Event zum 
Vatertag
	RC	Arena	Blumenhagen,	Müllerberge

29.05. | DONNERSTAG

10:00–12:00 Uhr | Un-Krautführung 
durch den Garten 
	grün	&	wild,	Alt	Galow,	mit	Anmeldung	|	
www.gruen-und-wild.de

30.05. | FREITAG

19:30 Uhr | Poetry Slam
	Uckermärkische	Bühnen

31.05. | SAMSTAG

15:00–22:00 Uhr | RangerTour: Audienz 
beim Wachtelkönig
Anmeldung:	bis	26.05.	|		267711
	Treff:	Parkplatz	am	Bollwerk	|	
www.naturschutzfonds.de
09:00 Uhr | Wanderung zum Reederns  -
walder See, SSV PCK 90 e. V. (19 km)
Strecke:	Bl.	Mühle	–	Welsebrücke	–	Ree-
dernswalder	See	–	Wolletz	Seeweg	–	alte	Bl.	
Mühle	–	Bl.	Mühle	
	Treff:	Parkplatz	Uckermärkische	Bühnen	
(Fahrgemeinschaften)

Ausstellungen
Menschen am Fluss | bis 23.05.
Die interaktive Wanderausstellung 
beschreibt	die	Entwicklung	des	unteren	
Odertals	seit	der	Errichtung	des	Polder-
systems bis in die Gegenwart. 
	Rathaus,	Dr.-Th.-Neubauer-Straße	5	|	
	446-790	|	
www.schwedt.eu/stadtarchiv

An- und Durchsichten | bis 28.05.
Karin	Tiefensee,	Marguerite	Blume-Cár-
denas,	Robert	Schmidt-Matt	und	Norbert	
Horenk stellen gemeinsam aus.
	Galerie	am	Kietz,	Gerberstraße	2	|	
	512410	|	
www.kunstverein-schwedt.de

Schwedt PUR – Konsumgüter aus 
Polyurethan, Möbel aus dem VEB PCK 
Schwedt | bis 19.10. 
	Stadtmuseum,	Jüdenstraße	17	|	
	23460	|	
www.schwedt.eu/stadtmuseum
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE IM MAI

Bewegung und Gesundheit  
(mit Geraldine Camelbeke)
Yoga 50plus – Einführungskurs
Hatha-Yoga	für	50plus	–	verbessert	das	
Körpergefühl,	kräftigt	Gelenke	und	
Muskeln,	stärkt	die	Konzentration	und	
das	Gleichgewicht	–	Anmeldung	vorab	
erwünscht	–	Einstieg	weiterhin	möglich
Montag, 05.05. – 14.07., 11:00 – 12:30 Uhr, 
im Tanzforum Schwedt

IT und digitale Medien 
Smartphone und Tablet Basiskurs 
(Android)
Sie	lernen,	Ihr	Smartphone	oder	Tablet	in	
den Grundfunktionen zu bedienen.

jeweils Die-Do, 13.05. – 28.05., 
14:00 – 16:30 Uhr, 24 UE

Veranstaltungen (mit Land-
schaftsführer Willi Magnus)
Auf dem Rad durch Natur und 
Geschichte der Uckermark 
Eine	thematische	Radexkursion,	Treff-
punkt	Alter	Markt
Donnerstag, 27.05., 10:00 – 11:30 Uhr

Mobilitätsstammtisch
Ob	mit	dem	Auto,	dem	Fahrrad,	dem	Bus,	
der	Bahn	oder	zu	Fuß,	Mobilität	prägt	
unseren	Alltag.	Sie	ist	eine	Grundvoraus-
setzung	für	ein	selbstbestimmtes	Leben.	

Damit	einhergehen	oftmals	viele	Fragen,	
Ansichten,	Nöte	usw.	Herr	Jens	Kollatz	
ist	ab	sofort	Ihr	kompetenter	Ansprech-
partner.
Freitag, 23.05.2025, 09:00 – 10:30 Uhr

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im April!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE
 

zum 95. Geburtstag
Frau	Luise	Lindner

Frau	Johannes	Schmidt
Frau	Emmi	Huhnholz
Frau	Editha	Brandt

zum 90. Geburtstag
Frau	Ingrid	Weißenberg

Frau	Thea	Petrak
Frau	Irmgard	Zechser

Frau	Irene	Hinz
Frau	Christa	Burghardt

Frau	Ruth	Milz
Herrn	Richard	Skudlareck
Frau	Annita	Neumann
Frau	Ursula	Marquardt

zum 85. Geburtstag
Herrn	Jürgen	Zenk

Herrn Diedrich David

Frau	Marianne	Thieme
Frau	Marga	Rüffer

Herrn	Erhard	Krämer
Frau	Ursula	Neumann
Frau	Edeltraud	Wokoun

Herrn Werner Hahn
Herrn Wilfried Bogott
Frau	Katharina	Kaschel
Herrn	Eckhard	Jonas
Herrn	Horst	Stoffregen
Frau	Inge	Grunow

zum 80. Geburtstag
Herrn	Christian	Rada
Frau	Heide	Ziegler
Frau	Heidrun	Kuhnt

Herrn	Heinz-Günther	Paulke
Frau	Ursula	Hänler

EHEJUBILÄEN 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar	Karin	und	Dietz	Schwarz

Ehepaar	Gerda	und	Günther	Augustin 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar	Ingrid	und	Peter	Vierke
Ehepaar	Christa	und	Rainer	Horn

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar	Liane	und	Günter	Schröder
Ehepaar	Viola	und	Reiner	Seegert

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Witte, Rathaus, Raum 3.24
 03332 446-820
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Arnimsche Pumpenhaus in Criewen
INSTANDSETZUNG ABGESCHLOSSEN

Im	südöstlichen	Bereich	der	sanier-
ten	Parkanlage	des	Schlosses	Crie-

wen,	in	der	Nähe	des	Kanals	befindet	
sich	das	ehemalige	Arnimsche	Pumpen-
haus.	Das	Gebäude	wurde	um	das	Jahr	
1860	zur	Bewässerung	der	berühmten	
Criewener	Gutsgärtnerei	der	Familie	von	
Arnim	errichtet.	Es	kann	davon	ausge-
gangen werden, dass das Pumpenhaus 
bis	zur	Wendezeit	für	die	Bewässerung	
der	Gärtnereien	und	des	Gutsparkes	
genutzt	wurde.	Die	im	Gebäude	unterge-
brachte Pumpe diente dabei der Beförde-
rung	des	Wassers	zum	rund	800	Meter	
entfernten	Wasserturm.	Seither	wurde	
vermutlich	nur	noch	der	im	Anbau	
befindliche	Stromanschluss	zur	Versor-
gung	der	umliegenden	Viehweiden	
genutzt.	Gegenwärtig	steht	das	Gebäude	
ungenutzt und leer.
Jedoch	steht	das	Gebäude	seit	kurzem	

als Bestandteil des Denkmals Gutsanla-
ge	Criewen	auf	der	Denkmalliste	des	
Landes	Brandenburg.	Durch	den	langjäh-
rigen	Leerstand	und	die	fehlende	Bewirt-
schaftung	befand	sich	das	Gebäude	in	
einem schlechten Zustand.
Seit	August	2022	lag	ein	Zuwendungs-

bescheid	zur	Förderung	vor.	Dieses	
Vorhaben	wurde	im	Rahmen	des	Ent-

wicklungsprogramms	für	den	ländlichen	
Raum	in	Brandenburg	und	Berlin	für	die	
Förderperiode	2014	bis	2022	unter	der	
Maßnahme	M07	–	Basisdienstleistun-
gen	und	Dorferneuerung	in	ländlichen	
Gebieten	finanziert.

Ziel der Baumaßnahme war es, das 
Gebäude	denkmalpflegerisch	instand	zu	
setzen	und	den	ursprünglichen	Gebäu-
dezustand wiederherzustellen, um somit 
auch	der	Erhaltungspflicht	nach	dem	
Brandenburgischen Denkmalschutzge-

setz nachzukommen. Die sich im Inne-
ren	befindliche	Pumpenanlage	wurde	
gangbar gemacht und wird als techni-
sches	Denkmal	präsentiert.	Für	die	
Gemeinde	Criewen	bedeutet	die	In-
standsetzung	des	Gebäudes,	dass	ein	
prägender	Bestandteil	der	Ortsgeschich-
te wieder sichtbar ist. Zudem eröffnet 
sich	durch	die	Präsentation	der	
restaurier ten Pumpenanlage eine 
weitere	Touristenattraktion	im	National-
park.

Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Ansichten Durchsichten 
NÄCHSTE AUSSTELLUNG

Die	nächste	Ausstellung	in	beiden	
Teilen	der	Galerie	am	Kietz	wird	am	

Sonnabend,	den	26.	April	2025	um	 
15	Uhr	eröffnet.	Unter	dem	Titel	Ansich-
ten Durchsichten haben sich vier  
Berliner	Künstlerinnen	und	Künstler	
zusammengefunden. 
Bis	zum	28.05.2025	präsentieren	hier	

Karin	Tiefensee,	Marguerite	Blume- 
Cárdenas,	Norbert	Horenk	und	Robert	
Schmidt-Matt	Druckgrafik,	Bildhauerei	
und	Glasobjekte.	
Die	Laudatio	zur	Ausstellung	hält	die	

Kunstwissenschaftlerin Gabi Ivan, die 
derzeit	an	der	Berliner	Insel-Galerie	tätig	
ist. Die musikalische Begleitung kommt 
von	Eva	Schünmann	und	Maik	Wend-

land	im	Duett.	Zu	erleben	ist	die	Ausstel-
lung	zu	den	gewohnten	Öffnungszeiten	
der Galerie.

INFO
 Kunstverein Schwedt e.V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: 
 Di, Mi 10-16 Uhr, 
 Do: 10-18 Uhr, 
 So: 15-17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
  03332 512410
 kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.deNorbert Horenk, Braincube Klarer Gedanke 
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Der Frühling 
bringt viel Neues
auf den Weg.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

ANZEIGEN


